
 

 
 

Münster, 19.11.2021 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte der Bodelschwinghschule, 

 
an den Grundschulen werden seit vielen Monaten „Lolli-Tests“ durchgeführt. Die „Lolli-Tests“ 

machen einen Unterricht für alle Kinder in der Coronazeit möglich. Der Ablauf vom „Lolli-

Test“ wird nun für viele Schulen verbessert.  

Nach den Weihnachtsferien machen die Schülerinnen und Schüler am Morgen in der Schule 

erst den „Lolli-Test“ für alle gemeinsam („Pool-Test“). Dieser ist ohne Namen der 

Schülerinnen und Schüler. Danach machen alle Kinder noch einen „Einzel-Lolli-Test“ mit 

Namen. Das ist die „Rückstell-Probe“. Bitte teilen Sie uns mit, falls Ihr Kind bereits 

nachweislich immunisiert ist, dann nimmt Ihr Kind nicht mehr an dieser Testung teil.  

Schritt 1: Pool-Test am Test-Tag 

 Der Pool-Test ist negativ.  

Ein negativer Pool-Test heißt, keine Schülerin und kein Schüler aus der Klasse hat 

Corona. Sie bekommen keine Rückmeldung vom Labor. Ihr Kind geht in die Schule. 

 

 Der Pool-Test ist positiv.  

Ein positiver Pool-Test heißt, ein oder mehrere Schülerinnen oder Schüler aus der 

Klasse haben Corona. Nun prüft das Labor die „Rückstell-Probe“. Die Eltern 

brauchen nun keinen Test mehr zu Hause durchführen. Sie müssen auch keinen Test 

mehr in der Schule abgeben. 

 

Schritt 2: Ergebnis-Mitteilung von der „Rückstell-Probe“ 

Das Labor schickt Ihnen um 6 Uhr morgens eine E-Mail oder eine SMS mit dem 

Testergebnis Ihres Kindes. 

 Die „Rückstell-Probe“ ist negativ: Eine negative „Rückstell-Probe“ heißt, Ihr Kind hat 

kein Corona. Ihr Kind geht in die Schule. 

 



 Die „Rückstell-Probe“ ist positiv: Eine positive „Rückstell-Probe“ heißt, Ihr Kind hat 

Corona. Ihr Kind darf nicht in die Schule gehen und muss zu Hause in Quarantäne 

bleiben.  
 

Für die „Rückstell-Probe“ braucht das Labor Informationen zu Ihrem Kind. Folgende 

Informationen gibt die Schule bis zum 30. November 2021 an das Labor weiter: Namen, 

Anschrift, Geburtsdatum, Geschlecht des Kindes, die aktuelle Handy-Nummer der Eltern 

(diese entnehmen wir der aktuellen Klassenliste) und eine Mail-Adresse, die Sie über die 

Schule neu erhalten.  

Wir werden an der Schule in unserem System iServ (Kommunikationsplattform schulintern) 

für Sie als Eltern und für jedes Kind eine E-Mailadresse anlegen und Ihnen zur Verfügung 

stellen. Hiermit möchten wir langfristig eine zuverlässige Kommunikation zwischen Schule 

und Eltern aufbauen. 

Über den Zugang zu iServ und den Zugriff auf Ihre Mailadressen informieren wir Sie separat 

mit einem Brief im Dezember. Alle technischen Fragen werden wir darin ausführlich erläutern 

und auch auf Hilfeangebote verweisen. 

Eine ausführliche Beschreibung der neuen Verfahrensweise finden Sie auf den Seiten des 

Schulministeriums oder folgen Sie diesem link: www.schulministerium.nrw/lolli-tests     

Der neue Ablauf des „Lolli-Tests“ soll uns helfen, unseren Schulalltag vorausschauender 

planen zu können.  

Auf Grund der aktuellen Entwicklung der Infektionszahlen empfehlen wir allen Kindern auch 

im Unterricht stets eine Maske zu tragen. Dies bleibt selbstverständlich freiwillig, dient aber 

dem Schutz aller und vermeidet eine umfangreiche Quarantäne-Maßnahme im Falle einer 

Ansteckung. Für alle Besucher, sowie Mitarbeiter*innen der Schule gilt weiterhin die 

Maskenpflicht im Schulgebäude.  

Für den Elternsprechtag wünschen wir uns, dass alle Eltern, die zu uns in die Schule 

kommen, einen tagesaktuellen Schnelltest durchgeführt haben. Es dient der Sicherheit aller. 

Viele Nachbarschulen hatten bereits einen Hotspot. Auf diese Erfahrung würden wir gerne 

verzichten.  

Auch, wenn die ‚Coronasituation‘ sich aktuell gerade wieder verschlechtert, planen wir 

derzeit, besonders im Freien, schöne Aktionen für die Weihnachtszeit. 

Bleiben Sie gesund und zuversichtlich. Mit herzlichen Grüßen von  

Martina Ventker 
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